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Förderverein 
des Tierparks 
fördert jetzt auch 
Berliner Zoo
Am 13. Februar 2007 be-
schloss die Fördergemein-
schaft des Tierparks auf 
der Mitgliederversamm-
lung, zukünftig den Berli-
ner Zoo zu fördern. 

Die Satzung wurde mit über-
wältigender Mehrheit (205 Ja-
Stimmen, 4 Nein-Stimmen) 
geändert. Der Verein führt jetzt 
den Namen “Gemeinschaft der 
Förderer des Tierparks Berlin 
und der Zoologischen Garten 
Berlin e.V.“

Da der Zoo bisher keinen 
eigenen Förderverein hat, 
wird nunmehr der bisherige 
Förderverein des Tierparks, 
der seit 1956 besteht, auch 
den ältesten Zoo Deutsch-
lands fördern. “Wir wollen 
zusätzliches ehrenamtliches 
Engagement mobilisieren, 
zusätzliche Einnahmen ak-
quirieren und ab 2008 ein 
Zooprojekt jährlich fi nanzie-
ren.“, so Thomas Ziolko, der 
wiedergewählte Vorsitzende 
der 800 Mitglieder starken 
Fördergemeinschaft.

Der Tierpark und der Zoo 
sind bis 2012 der Halbie-
rung der Landeszuschüsse 
ausgesetzt. “Ich bin davon 
überzeugt, dass wir durch 
gemeinsame Anstrengungen 
einen Teil dieser Einspa-
rungen ausgleichen kön-
nen.“, so Ziolko weiter. Auf 
der Mitgliederversammlung 
wurde außerdem der bishe-
rige Vorstand in seinem Amt 
bestätigt. In den Beirat der 
Fördergemeinschaft wurde 
neu gewählt die Lichten-
berger Bundestagsabgeord-
nete Dr. Gesine Lötzsch, die 
PR-Chefin der HOWOGE 
Angela Reute und der Re-
gionaldirektor der Berliner 
Volksbank Hans-Günter Zeg-
cr. Die Fördergemeinschaft 
übergab auf der Versamm-
lung der Geschäftsführung 
des Tierparks einen Scheck 
i. H. v. 50.000 Euro. 

V.i.S.d.P.;   Fördergemein-
schaft Tierpark Berlin und 
Zoo Berlin e. V.

Showtime for Culture im Kultur-Palais
Mit bulgarischer Folklore begeisterten die Gäste aus dem Balkanland die Besucher der ITB

 Attraktiver Anzie-
hungspunkt am 
Wochenende der 
ITB Berlin am 

10. und 11. März ist 
die große Showbühne im 
„Kultur-Palais“ am Funk-
turm. 

Für multikulturelle Unter-
haltung sorgen Kunst- und 
Musik-Darbietungen, span-
nende Diskussionsrunden und 
prominente Gäste wie Alfred 
Biolek, Reinhold Messner 
und die Astronauten Gerhard 
Thiele und Story Musgrave.

 „It’s Showtime for Cul-

ture“, unter diesem Motto 
wird das Palais am Funkturm 
zum „Kultur-Palais“ und bie-
tet Kulturinteressierten auf 
der ITB Berlin vom 7. bis 11. 
März 2007 eine eigene Erleb-
niswelt mit großer Showbüh-
ne. Künstler und Musiker aus 
der ganzen Welt präsentieren 
hochkarätige Live-Acts mit 
Tanz, Musik und künstle-
rischen Darbietungen. Die ITB 
Berlin öffnet am Wochenende 
ihre Pforten für das private 
Publikum.

Am Samstag, 10.3.2007 um 
10 Uhr wirbeln bei Discover 
Native America echte Indianer 

über die Bühne: eine Show der 
indianischen Kultur mit tra-
ditionellen Tänzen der „Che-
rokee Eastern Band Indians“ 
von North Carolina/USA. Im 
Anschluss liest Monika Ehr-
hardt-Lakomy um 10.30 Uhr 
aus ihrem Buch „Liebeslieder 
vom Traumzauberbaum“ vor. 

Höhepunkt des Tages ver-
spricht die heiße Diskussions-
runde mit Dr. Alfred Biolek, 
veranstaltet von Studiosus 
Reisen, zu werden. Von 11.00 
Uhr bis 12.30 Uhr moderiert 
der bekannte Showmaster und 
Kochbuch-Autor das Thema 
Touristen bei Kulturevents: 

Stör- oder Wirtschaftsfaktor? 
Im Zeichen schwindender Kul-
turetats der Kommunen und 
reduzierter staatlicher Sub-
ventionen öffnen Intendanten 
und Museumsdirektoren ihre 
Häuser mit attraktiven Sujets 
einem breiten, zahlenden Pu-
blikum. (Mehr dazu auf der 
Seite 4 dieser Ausgabe)

Gewinn.A: Wir verlosen 5 x 
2 Eintrittskarten-Gutscheine 
im Wert von je 13 Euro, ge-
sponsert von der Messe Ber-
lin. Wie Sie gewinnen können 
erfahren Sie unter dem 
Glücksklee auf dieser Seite.

Romantische Rendezvous
am Sonntagmorgen

Holiday on Ice 
gastiert mit 
seiner Show 

Romanza 
bis 11. März 2007 im 

Berliner Tempodrom. 

Doch eine schon Woche vor 
der Premiere am Valentins-
tag wurden die besten Plätze 
knapp. Deshalb bietet Holiday 
on Ice den Berlinern zusätz-
lich an jedem Sonntag eine 
Matinee Show um 11 Uhr an. 
Tickets für diese Zusatzshows 
und alle weiteren Vorstel-
lungen sind an allen bekannten 
Vorverkaufsstellen und unter 
TopTicketLine 01805 - 4414 
(0,14 €/Min.) erhaltlich. 

Michael Duwe, Geschäfts-

führer Holiday on Ice Deutsch-
land zum Erfolg der Show in 
Berlin: “Seit über 40 Jahren 
kommen wir nach Berlin. In 
kaum einer Stadt wird Holiday 
on Ice so erwartet wie hier. Die 
Ankündigung, dass Kati Witt in 
der Premierenshow laufen wird, 
hatte noch einmal den Run auf 
die Karten gesteigert.“

Die aktuelle Show Roman-
za präsentiert die schönsten 
Liebesgeschichten auf dem 
Eis - amüsant, atemberau-
bend und augenzwinkernd. 
Ob in der Antike, im Mittel-
alter oder in der Gegenwart 
- kaum ein Thema rührt die 
Menschen mehr oder zaubert 
ihnen ein schöneres Lächeln 
ins Gesicht als große Gefühle. 

Unvergesslich ist die heim-
liche Verbindung zwischen 
Romeo und Julia, die für ihre 
Liebe sterben. In einer “Me-
nage ä Trois“ erliegen Marc 
Anton und Julius Caesar der 
außergewöhnlichen Schönheit 
der ägyptischen Herrsche-
rin Kleopatra. Dracula, dem 
Fürsten der Finsternis, ist auf 
der Suche nach der ewigen 
Liebe kein Weg zu weit, und 
die feurige Carmen tanzt in 
einem unentrinnbaren Strudel 
der Leidenschaften. Sänger 
Chris de Burgh hat exklusiv 
für Holiday on Ice eine neue 
Version seines Welthits “The 
Lady in Red“ eingespielt. 
Schauspieler Sky du Mont, 
der ebenfalls auf der Premiere 

vor Ort war, leiht Romanza 
seine unverwechselbare Stim-
me: Ein exklusiv für Holiday 
on Ice von ihm gesprochener 
Erzähltext verbindet einzelne 
Showszenen miteinander. Die 
Textpassagen, rund um Liebe, 
Gefühle und Leidenschaft, ba-
sieren auf der Erzählung “Elf 
Minuten“ des Erfolgsautors 
Paulo Coelho.

Gewinn B:
Wir verlosen 3 x 2 Karten 
für die Zusatzshow am 3. 
März um 11 Uhr, gespon-
sert vom Veranstalter. 
Wie Sie zwei der Karten 
gewinnen können erfahren 
Sie unter dem Glücksklee 
auf Seite 1.

 Pilotprojekt für Gemeinschaftsschule

Wilde Kerle im Bahntower

Gesprächsrunden „Sport“  und „Bürgerdienste“

Berlin setzt auf Gemein-
schaftsschulen. 

Im Rahmen von Pilotpro-
jekten will der Berliner Senat in 
den kommenden Jahren ausge-
wählte Schulen der Hauptstadt 
fördern, die die Kriterien einer 
Gemeinschaftsschule schon 
jetzt weitestgehend erfüllen. 

Zum engeren Kandidaten-
kreis für eine solche Förderung 
zählt auch die Freie Montessori 
Schule in Berlin-Köpenick. 
Welche Vorteile und Chancen 
bietet das Lernen in einer 
solchen Bildungseinrichtung? 
Antwort auf diese Frage gibt 
es beim Tag der offenen Tür, zu 
dem die Freie Montessori Schu-

le und Kinderhaus Berlin am 
kommenden Sonnabend, dem 
24. Februar, zwischen 10:00 
und 14:00 Uhr in ihr Domizil 
in der Köpenzeile 125 (12557 
Berlin-Köpenick) einladen.
Die Besucher erhalten Gele-
genheit, die Räume kennen 
zu lernen und Einblicke in die 
Arbeit von Berlins einziger 

weiterführender Montessori-
schule zu bekommen. Vorge-
stellt werden hier verwendete 
Methodiken und Materialien. 
Neben den Pädagogen infor-
mieren auch Schüler und Eltern 
über das Lernen und das Leben 
in ihrer Einrichtung. Auch für 
das leibliche Wohl der Gäste 
ist gesorgt.

Am Abend des 20.02.07) 
empfi ngen die Wilden Kerle 
im Bahntower am Potsdamer 
Platz noch einmal ihre Fans.

Die BAHN unterstützt die 
Wilden Kerle bei ihrer Kinotour 

und hatte auf ihrer Website www.
db.de unter den Wilde-Kerle-
Fans ein Treffen mit der gesamt-
en Mannschaft verlost. Alle Dar-
steller waren auch anwesend. Die 
Wilde-Kerle-Stammmannschaft 
trat erneut in bewährter Forma-

tion an: Jimi Blue und Wilson 
Gonzalez als die Brüder Leon 
und Marlon, Sarah Kim Gries 
als Vanessa, Marlon Wessel als 
Maxi, Leon Wessel-Masannek 
als Markus, Kevin Iannotta als 
Joschka, Raban Bieling als Ra-

ban und Nick Romeo Reimann 
als weltgrößter Fan Nerv sowie 
als Gast Uwe Ochsenknecht. 
Außerdem begeisterten in ihren 
ersten Kinorollen Anne Mühl-
meier als Horizon und Janina 
Fautz als Klette.

Seit den Kommunalwahlen 
im letzten September ist 
Bezirksstadtrat Svend 
Simdorn u. a. auch für den 
Sport im Bezirk Treptos-
Köpenick zuständig.

Welche Sportpolitik er sich 
vorstellt, was sich ändern soll 

und was bleibt, wie es ist, er-
klärt der Stadtrat am 6. März, 
um 18 Uhr im Sportamt Grün-
au, Sportpromenade 3, 12527 
Berlin, in einer Gesprächs-
runde, zu der alle Sportfans 
eingeladen sind.

Über Amtsstuben gibt es 
reichlich Witze, aber kaum 

jemand weiß, wie es wirklich 
da zugeht und was der Bürger 
vom Amt als „Dienstleister“ 
erwarten kann. Zu einem Blick 
hinter die Kulissen lädt Sie 
am Mittwoch, dem 7. März, 
um 18 Uhr der Fachbereich 
Bürgeramt in das Nachbar-
schaftszentrum Hessenwinkel, 

Fürstenwalder Allee 362 ein. 
Der zuständige Stadtrat sowie 
die Amtsleiterin für Bürger-
dienste Sabine Bimböse geben 
Einblick und beantworten 
Fragen.

Informationen unter Tel. 
(030) 61725411

Wenn nichts anderes gefordert, achten Sie bitte, bei Teilnahme an 
unseren Gewinnspielen auf den entsprechenden Gewinnwunsch (A, B, 
C,.. usw,). Diesen, sowie Ihre Adresse, schicken sie dann einfach per 
Postkarte, mail oder Fax, an die Berliner LOKALNACHRICHTEN. 
Unsere Adresse: Landsberger Allee 24, 10249 Berlin, Fax: 030 / 53212219, mail: gewinnen@
lokalnachrichten-verlag.de. Die Gewinner werden benachrichtigt. Der Rechtsweg ist ausge-
schlossen. Viel Glück! Einsendeschluss für diese Ausgabe ist der 3. März 2007. 

 SCHAUEN SIE EINFACH NACH DEM GLÜCKSKLEE!

MIT UNS KÖNNEN SIE AUCH IN 
DIESER AUSGABE GEWINNEN!!!

Zum Abschluß der Premiere – das Foto für die Presse. Foto: Gütte

Gewinn H : Wir verlosen  5x2 Karten für die neue 
Revue „Rhythmus Berlin“ im Friedrichstadtpa-

last am 1 . März 2007.  Wie Sie zwei dieser
begehrten Karten gewinnen können erfahren
Sie unter dem Glücksklee auf dieser Seite.
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